
Vereinsausflug nach Salzburg am 21. September 2019

Wir fuhren mit dem Bus nach Großgmain zum Salzburger Freilichtmuseum, dort 

angekommen entdeckten wir mit der historischen Museumseisenbahn das 

herrliche 50 Hektar große Areal. Bei einem Spaziergang bestaunten wir die alten

Bauernhäuser  und genossen dann zu Mittag ein gutes Essen im warmen Freien 

beim gemütlichen Museumswirtshaus. Gestärkt wanderten wir weiter über das 

große Areal.

Um 14 Uhr fuhren wir mit dem Bus zur Eisriesenwelt in Werfen, was ca. 1 

Stunde entfernt war. Zuerst mussten wir die 5 km lange Strecke auf den Berg 

hinauffahren, dort angekommen ging’s  zur Kasse, von dort weiter nochmal 20 

min zu Fuß bis zur Gondel, mit der wir dann in 3 Min oben waren. Einige 

Gehörlose blieben dort im Gasthaus und genossen die schöne Aussicht, die 

andere Hälfte wanderte 20 Min weiter bis zur Höhle. Mit einigen Karbidlampen 

und begleitet von einem Führer sowie einer Gebärdensprachdolmetscherin 

erkundeten wir die Höhle. Der Aufstieg war sehr anstrengend - 700 Stufen rauf 

und 700 Stufen runter mit teilweise 45° Steigung! Wir gingen ca. 1 km lang, die 

ganze Höhle hat jedoch eine Gesamtganglänge von 43 km. Der Höhleneingang 

befindet sich auf 1.642 m Seehöhe.

Um 18 Uhr mussten wir dann leider wieder die Rückreise antreten.

Bericht Rosmarie


